
BGSV 1900 e.V. – Berliner Gehörlosen Sportverein – Abteilung Volleyball
Bericht: Andrea Starosczik

Veranstalter: Deutscher Gehörlosen – Sportverband e.V. – Sparte Volleyball 
Ausrichter: Gehörlosen Turn- und Sportverein Essen 1910 e.V. - Volleyballabteilung
Ort: Sporthalle, Friedrich-Lange-Str. 15, Essen

Bericht zur 6. Deutsche Gehörlosen Volleyball Mixedmeisterschaften
am 10. Oktober 2009 in Essen

GSV  Zwickau  holt  sich  den  Meistertitel  bei  den  6.  Deutsche  Gehörlosen  Volleyball 
Mixedmeisterschaften am 10. Oktober 2009 in Essen.

Die  DGS –  Sparte  Volleyball  und  die  Volleyballabteilung  des  GTSV Essen,  haben  am 10.  Oktober  2009 
gemeinsam die 6. DG-Volleyball-Mixedmeisterschaften in Essen ausgerichtet.

Am Freitag den 09. Oktober fuhr eine Gruppe schon vormittags und die zweite Gruppe erst abends gemeinsam 
mit dem Auto von Berlin nach Essen. Dort hatten wir bei unsere Mitspielerin Zuhause übernachten können. 
Sie hatte uns wieder angeboten und dafür möchten wir sie nochmals sehr herzlich bedanken. 

Am Samstag morgen bei regendem Wetter fuhren wir zur Sporthalle, wo die Wettkampfspiele der Deutschen 
Mixedmeisterschaften  durchgeführt  wurden.  Zu  Beginn  der  Veranstaltung  begrüßte  der  Volleyballfachwart 
Jürgen  Deimel  die  Mannschaften.  Er  bedankte  sich  beim Ausrichter  des  Turniers,  dem GTSV Essen,  die 
Durchführung und Organisation zu übernehmen und wünschte allen Mannschaften erfolgreiche Spiele. 
 
Am Start waren 5 statt 6 Mannschaften aus Straubing, Herford, Essen, Zwickau und auch unser Verein Berliner GSV. 
Eine Mannschaft aus Karlsruhe sagte wegen Spielermangel kurzfristig ab. Bei 5 Mannschaften mussten Jeder 
gegen Jeden mit zwei  Gewinnsätze spielen. Den Mannschaften wurden vor dem Turnier die Startnummern 
„Eins“ bis „Fünf“ zugelost. Dann wurden die Spielpaarungen in der Reihenfolge festgelegt und es ging dann 
auch schon los.

Das erste Spiel mussten wir gegen Zwickau antreten und freuten uns sehr darauf. In beiden Sätzen hatten wir 
uns gut mithalten können. Es war hart umkämpft, aber wir konnten keinen Satz gewinnen. Gut gespielt und gut 
gekämpft, aber wir hatten trotzdem nur ganz knapp mit 0:2 verloren. 
( 23:25 , 21:25 )

Im zweiten Spiel wurde gegen Herford klar mit 2:0 von uns gewonnen, obwohl wir spielerisch nicht überzeugten, 
zu viele kleine Fehler waren dabei. 
( 25:15 , 25:19 )

Nach zwei Spielen hatten wir eine Spielpause und mussten auf zwei Feldern jeweils Schiedsrichter machen.   

Dann stand unser drittes Spiel gegen die neue Mannschaft aus Straubing an. In zwei Sätzen verlief das Spiel 
recht gut, dass klar mit 2:0 gewonnen werden konnte.
( 25:13 , 25:14 )

Im vierten und letzten Spiel gegen die junge starke Mannschaft aus Essen, den Titelverteidiger 2008, spielten 
wir mit viel Einsatz und Kampfgeist in zwei Sätzen. In dieser Begegnung wurde zugleich der Vizemeistertitel 
ermittelt,  da  beide  Mannschaften  ein  Spiel  verloren  und  zweimal  gewonnen hatte.  Im ersten  wie  auch  im 
zweiten Satz war sehr ausgeglichen und spannend, aber wir konnten doch einen knappen 2:0 Sieg gewinnen. 
Wir sind Zweiter und jubelten uns vor Freude.
( 25:21 , 25:22 )

Für Berliner GSV waren im Einsatz: Sascha Lehmann, Antje Meyer, David Neubert, Simone Tamas, Sebastian 
Kalies, Katharina Pape, Maik Fischer und Andrea Starosczik.

Bei der Siegerehrung durch Herrn Jürgen Deimel, Volleyballfachwart, beglückwünschte er alle Mannschaften zu 
den Spielen. Nur eine Mannschaft gelang es alle Spiele für sich zu entscheiden, GSV Zwickau ist Deutscher 
Mixedmeister. Herzlichen Glückwunsch! 

Die  Organisation  von  GTSV Essen  war  ganz  gut.  Die  Sporthalle  sah  gut  aus.  Es  gab  leider  nur  wenige 
Zuschauer und kein Punktezähler. Jeder 2. Schiedsrichter musste die Punkte merken. 

An diesem Abend fuhren wir wieder zurück nach Berlin.


